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Personen

die Kernaufgabe der Flexible Packa-

ging europe (FPe) mit sitz in düs-

seldorf besteht darin, die flexible 

Verpackungsindustrie in europa auf 

europäischer ebene zu vertreten. 

Jan homan (Foto), Ceo von Cons-

tantia Flexibles, wurde jetzt zum 

FPe-Vorsitzenden gewählt. Gérard 

Blatrix, Vice-President und General 

manager bei amcor Flexibles, wur-

de als stellvertretender FPe-Vorsit-

zender wiedergewählt. 

auf der diesjährigen mitgliederversammlung am 9. Juli 2010 

wurden Mark Bulmer und Bernd Kaltenbrunner in den  Vorstand 

von eurammon, der europäischen initiative für natürliche Käl-

temittel, gewählt. die  Vorstandsvorsitzende Monika Witt wurde 

in ihrem amt bestätigt genauso wie ihre beiden  Vorstandskol-

legen Georges hoeterickx und  Thomas Spänich.

bei der esau & hueber Gmbh, 

schrobenhausen, verstärkt ab sofort 

Wolfgang Dillenhöfer (Foto) als neu-

er leiter Projekt-management nati-

onal/international den bereich der 

brauerei- & Getränke-technologie. 

durch seine erfahrung in technisch 

leitender Position einer deutschen 

Großbrauerei sowie seinen bishe-

rigen stationen in der zulieferindus-

trie, soll  w. dillenhöfer das interna-

tionale Projektgeschäft begleiten.

Vocollects board of directors hat Joe Pajer, bisher Chief ope-

rating officer, zum Chief executive officer (Ceo) und President 

des Unternehmens ernannt. in seiner neuen rolle übernimmt 

Pajer nun die vollständige Geschäftsführung von Vocollect. Ro-

ger Byford, der mitbegründer von  Vocollect, behält seine Positi-

on als  Vorstandsvorsitzender und Chief  technology officer.

seit august 2010 leitet  Thomas 

Bartmann (Foto) den  Vertrieb Cofely 

refrigeration Gmbh aus lindau für 

den deutschen und internationalen 

markt. in dieser Position ist der 

studierte diplom-ingenieur unter 

anderem für den ausbau des nati-

onalen sowie internationalen  Ver-

triebsnetzes, für die zusammenar-

beit zwischen dem Vertrieb und den 

Fachabteilungen sowie für die  Ver-

triebsstrategie in den einzelnen re-

gionen verantwortlich. darüber hinaus soll der 52-Jährige das 

seminarangebot der Kälteakademie (dka) von Cofely refrigera-

tion in lindau erweitern.  thomas bartmann berichtet direkt an 

den Geschäftsführer der Cofely refrigeration, Andreas Eyd.

ninCUteCh UG, sieGen

Fass-reparatur schont Umwelt 
und Geldbeutel
Die Incutech UG aus Siegen-
Eisern ist ein Unternehmen 
mit 40 Jahren Erfahrung in der 
Verarbeitung von Schaum- und 
Kunststoffen. Die ersten Erfah-
rungen mit PU-ummantelten 
Kegs sammelte der Betrieb auf-
grund der Herstellung von Par-
tykegs – PU-Fässer, die durch 
ihre Farbgebung und Maserung 
nicht von einem Holzfass zu un-
terscheiden sind.

Im Zuge der Partykeg-Pro-
duktion wurde die Firma gebe-
ten, auch defekte Schäfer PU-
Kegs neu zu umschäumen. Da 
es Incutech als wichtige Aufga-
be betrachtet, Nischen auf  dem 
Markt zu erkennen und diese 
auch zu besetzen, überlegte 
man sich, dass eine partielle Re-

paratur deutlich weniger Auf-
wand mit sich bringt und dazu 
auch noch um ein vielfaches 
günstiger ist, als die Fässer neu 
zu umschäumen.

Beim Kauf  der ersten de-
fekten Fässer stellte sich bald 
heraus, dass insbesondere die 
Griffe der Fässer eine Schwach-
stelle darstellen. Die reparierte 
Stelle muss hohen Belastungen 
standhalten, insbesondere di-
rekter Krafteinwirkungen auf  
den Griff  selbst.

Die Stabilität der reparierten 
Fässer wird durch zwei Faktoren 
gewährleistet: Zum einen durch 
die einwandfreie Vorbereitung 
der zu reparierenden Stelle und 
zum anderen durch den Einsatz 
eines geeigneten Materials. Die-

nalesCo Gmbh & Co. KG, lanGerwehe

Grüne Verpackungslösung

Mit der kompostierbaren 
Schrumpf folie Bioshrink®, kli-
maneutral aus nachwachsen-
den Rohstoffen und ausschließ-
lich mit Ökostrom produziert, 
bietet alesco Getränkeherstel-
lern ein stichhaltiges Argu-

ment, wenn es um Nachhaltig-
keit und Verantwortung für die 
Umwelt geht.

Die Biofolie für PLA- und 
PET-Getränkeverpackungen 
ist zunächst für die Größen 6 x 

0,5-Liter erhältlich. Getestet 
und für innovativ und fort-
schrittlich befunden wurde sie 
vom Erfrischungsgetränkeher-
steller SDI in Erftstadt.

Die Bedruckung erfolgt je 
nach Kundenwunsch mit bis zu 

acht lösungsmittelfreien Far-
ben, auch auf  Wasserbasis. Die 
Verwertungskosten reduzieren 
sich durch die Befreiung von der 
Abgabe für den Grünen Punkt 
bis 2012.
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die nächste braUwelt-ausgabe erscheint am 26. august 2010.

ses darf  weder zu hart (Bruch-
gefahr) noch zu weich sein (zu 
hohe Verformung). 

Das von Incutech eingesetzte 
Material ist physiologisch unbe-
denklich. Bei der angewandten 
Reparaturmethode wird be-
wusst auf  das Einarbeiten von 
z. B. Metallstreben verzichtet. 
Bei erneutem Herausbrechen 
des Griffs lassen sich somit Ver-
letzungen vermeiden.

Nach langen Versuchsreihen 
gelang es Incutech, die defekten 
Fässer so gut zu reparieren, 

dass diese in ihrer Haltbarkeit 
unbeschädigten Fässern kaum 
nachstehen. Durch die Repa-
ratur der PU-Fässer entstehen 
einige Vorteile: der Preis für eine 
Fass-Reparatur liegt deutlich 
unter dem eines gebrauchten 
Fasses. Zudem wird die Umwelt 
geschont, denn im Verhältnis 
zu einer Neuumschäumung 
fällt bei der Reparatur weniger 
Abfall an. Neben der Reparatur 
von PU-Fässern bietet Incutech 
auch die Neutralisierung und 
Neubeschriftung der Fässer an.




